den Danziger Kreis. 
N 24, 


... 


1 Die Bezirks⸗ reſp. Orts 
Miniſterial⸗Inſtruction vom 19. J | 

teuer-Zu⸗ und Abgangs⸗Liſten 7 Mts., hier 
einzureichen, widrigenfalls die ko htige Abholung der Liſten und Feſtſetzung von Ordnungs⸗ 


ſtrafen gegen die Säumigen erfolgen wird. Da ein jeder Abgang ſpeciell belegt fein muß, fo 
werden die Steuererheber noch beſonders angewieſen, dies nicht zu unterlaſſen, auch bei jedem 
Abgang, welcher nur dann paſſiren kann, wenn eine Veranlagung oder Jazugaugſtellung des 
betreffenden Steuerpflich tigen uͤberhaupt ſtattgefunden hat, die Iaufende Nummer (nicht die Hause 
nummer) der Klaſſenſteuer-Rolle oder Zugangsliſte pro I. Semeſter e. anzugeben. Ebenſo muͤſſen 


Mangelhafte Liſten werden entweder zur Verpollſtaͤndig ung koſtenpflichtig zurückgeſchickt wer⸗ 
den, oder es wird die Berichtigung derſelben auf Koſten der Betreffenden erfolgen. 
Die etwanigen Ausfalls⸗Liqufdationen uͤber die unbeitreiblichen Klaſſenſteuer⸗Reſte find gleich⸗ 
falls bis zum 20. d. Mts. in quplo und ſowohl von der Ortsbehoͤrde, als auch von dem betref⸗ 
fenden Executor am Schluſſe gehörig atteſtirt, einzureichen. f 
Unvollſtaͤndige Ausfalls⸗Liquidattonen werden nicht berückſichtigt werden. 
Danzig, den 5. Juni 1858. 
Ro. 4136. Der Landrath von Brauchitſch. 


2. „Die Bezirks⸗ und Orts⸗Steuererheber werden aufgefordert, die borſchriftsmaͤßigen Notige 
regiſter über die ſeit dem 1. Januar c. ſtattgehabten Zus und Abgaͤnge von gewerbeſteuerpflichtigen 
Gewerbetreibenden oder aber Vacat⸗Anzeigen, mir bis zum 20. d. Mts. bei Vermeidung koſten⸗ 
pflichtige Abholung einzureichen 
Danzig, den 5. Juni 1858, 

No. 4146. Der Landrath von Brauchitſch. 
8. Diejenigen Ortsbehörden, in deren Poltzebezirk ſich der militairpflichtige Arbeiter Johann 
Schadowski aus Ohra aufhaͤlt, hat mir dies ſogleich anzuzeigen. 5 

Danzig, den 3. Juni 1858. i 

No. 996. Der Landrath von Brauchitſch. 


4. Auf den Beſchaͤlſtationen des hieſigen Kreiſes, ſoll in dieſem Jahre das Brennen der 
Fohlen von ſolchen Stuten vorgenommen werden, welche von Koͤnigl. Hengſten gedeckt find. — 
Diejenigen Pferdezüchter des Kreiſes, welche den Brand ihrer Fohlen mit der Koͤnigl. 
Krone wuͤnſchen, fordere ich auf, ſich ſpaͤteſtens bis zum 1. Juli e. unter Angabe der Fohlenzahl 
bei mir ſchriftlich zu melden. 
Danzig, den 29. Mai 1858. 
No, 11675. Der Landrath von Brauchitſch. 
5. Die Seitens des Danziger Kreiſes zur diesjährigen Landwehrcavallerie-Uebung angekauf⸗ 
ten 56 Pferde follen am 19. d. Mts., Vormittags 9 Uhr, im weißen Kruge zu Prauſt gegen 
gleich baare Bezahlung an den Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß, da die Pferde nicht Eigenthum eines Einzelnen ſind, fuͤr 
etwanige Fehler derſelben keine Garantie geleiſtet werden kann. l 
Danzig, den 9. Juni 1858. 


No. 3386. Der Landrath von Brauchitſch. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 


6. 
rigen Landwehr⸗Kavallerie⸗Ulebung von dem Kreiſe Pr. Stargardt angekauften Pferde auf dem 


Kaſernenplatze hierſelbſt meiſtbietend verkauft werden; Kaufliebhaber werden hierzu eingeladen. 
5 Pr. Stargardt, den 3. Juni 1858. 
Der Koͤnigl. Landrath. 


7 In der Unterſtützungsſache der Tochter des Einliegers Eggert, Vornamens Renate 


Ehriſting in Tiegenhagen, iſt der Aufenthaltsort des Bruders derſelben, David oder Johann 


Eggert, zu wiſſen noͤthig. 


Die Orts⸗ und Polizei-Behörden, jo wie die Gensdarmen, werden daher veranlaßt, mir un⸗ 


gefäumt Anzeige zu machen, wenn ihnen der Aufenthaltsort des p. Eggert bekannt ſein oder wer⸗ 


den ſollte. 
Marienburg, den 21. Mai 1858. 
= Der Landrat). 
8 Mittwoch, den 16. Juni c., von 10 Uhr Vormittags ab, ſoll im Grebiner Walde eine 
Quantitat aufgeklafterte Stubben in Auction zum Verkauf ausgeboten werden. 
Vom Zuſchlage ab ſteht das Holz auf Koſten und Gefahr der Herren Kaͤufer und muß bis 
zum 26. Juni c. aus dem Walde abgefahren ſein. 5 


Die Zahlung erfolgt am 17. im Forſthauſe zu Grebin, von da ab an die Kaͤmmerei⸗Haupt⸗ 


Kaſſe zu Danzig. 
Danzig, den 5. Juni 1858. 
Der Magiſtrat. 


9. 
ſemark gleich nach Oſtern d. J. heimlich verlaſſen und iſt deſſen gegenwaͤrtiger Aufenthalt nicht 


zu ermitteln. : 
Die reſp. Polizeiʒ⸗Verwaltungen, Schulzen⸗Aemter und Gendarmen erſuche ich, auf den p. 


Cornelſen zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu arretiren und hier abliefern zu laſſen. 
Danzig, den 4. Juni 1858. 
5 Königlich laͤndliches Polizei-Amt. 


Am Mittwoch, den 16. Juni c., von 10 Uhr Vormittags ab, ſollen die zu der diesjaͤh⸗ 


Der Knecht Johann Cornelſen hat den Dienſt des Hofbeſitzers Gottfried Jochem in Käs 
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10. Es ſoll der gegenwaͤrtige Aufenthalt der Arbeiterfrau Anna Lipinska ermittelt werden. 
Die Polizeibehoͤrden werden erſucht, nach derſelben zu recherchiren und im Ermittelungsfalle deren 
Aufenthalt hierher mitzutheilen. 
Zoppot, den 28. Mai 1858. 
Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 


11. Es iſt der Aufenthalt des Tageloͤhners Friedrich Rarusku zu wiſſen noͤthig und werden 
die Orts Vorſtände und Polizeiʒ⸗Behörden erſucht, von demſelben hierher Nachricht zu geben, ſo⸗ 
bald er ihnen bekannt werden ſollte. 
Tiegenhof, den 31. Mai 1858. 
Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 


12. Der Aufenthalt des aus dem Dienfte des Muͤhlenbeſitzers Goll in Strauchmuͤhle entlau⸗ 
fenen Knechts Eduard Wilhelm Strieblinski aus Zigankenberger Feld ſoll ermittelt werden. Die 
Orts⸗ und Polizeibehörden werden ergebenſt erſucht, nach demſelben zu recherchiren und im Betre⸗ 
tungsfalle hierher Mittheilung zu machen. 

Zoppot, den 31. Mai 1858. 

Koͤnigl. Domainen- Rent- Amt. 

13. Die Knechte: und zwar: ö 
8 1) Carl Reinke, 20 Jahre alt, mittler Größe, mit rothem Haare, und 


$ 0 2) Carl Eduard Schiebenowski, 17 Jahre alt, f 
aben den Dienſt des Hofbeſitzers Carl Joachim zu Herzberg heimlich verlaſſen und iſt deren zeiti⸗ 
ger Aufenthaltsort unbekannt. 
. Die Polizei⸗ und Ortsbehoͤrden werden erſucht, auf die genannten Knechte zu vigiliren, bei 
ihrem Betreffen ſie zu verhaften und gegen Erſtattung der Transportkoſten hier abliefern zu laſſen. 
Danzig, den 5. Juni 1858. 
Koͤniglich laͤndliches Polizei-Amt. 


a Die Dienſtmagd Henriette Wilhelmine Krauſe, gebuͤrtig in Reichenberg, 24. Jahre alt, 
hat den Dienſt des Hofbeſizers Sprengel in Herzberg heimlich verfaffen und it deren gegenwaͤrti⸗ 
ger Aufenthalt unbekannt. e 5 
fi Die Polizei⸗Obrigkeiten und Ortsbehoͤrden werden daher erſucht, auf die p. Krauſe zu vigi⸗ 
zu Tafel im Betretungsfalle zu arretiren und per Transport mit einem Begleiter hier einliefern 
n. 
Danzig, den 6. Juni 1858. i 
Koͤniglich laͤndliches Polizei-Amt. 


15. Der auf 270 rtl. veranſchlagte Neubau einer Bruͤcke uͤber das Fließ auf dem Wege von 
Ramkau nach Borowez, in den Grenzen von Ramkau, ſoll zur Ausführung in Entrepriſe an den 
Mindeſtfordernden ausgethan werden. 

Zu dieſem Zwecke ſteht ein Termin zu 
u. + = Sonnabend, den 26. Ju ni c., Vormittags 10 Uhr, 
im diesſeitigen Bureau an und wird um 12 Uhr Mittags geſchloſſen. 

Bauluſtige werden zur Wahrnehmung dieſes Termins mit dem Bemerken eingeladen, daß 
der Anſchlag und die Baubedingungen waͤhrend der Dienſtſtunden hier zur Einſicht offen liegen. 

Zoppot, den 28. Mai 1858. 
Koͤnigl. Domainen⸗Reut⸗Amt. 
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16. Es ſoll in den naͤchſten Tagen mit dem Bau der Stau⸗ und Auswaͤſſerungs⸗Schleuſe in 
Proͤsnick begonnen werden und wird in Folge deſſen die Paſſage von Tiegenhof durch die ſoge⸗ 
nannte „Freiheit bis zur Elbinger Weichſel geſperrt. 

Die Ortsvorſtaͤnde werden veranlaßt, dieſe Wegeſperre in geeigneter Weiſe zur Kenntniß des 
reiſenden Publikums zu bringen und die Vekheiligten anzuweiſen, daß fie bis zur Vollendung des 
Baues der alten Landſtraße vorlaͤngs des Weichſeldammes über Kalteherberge ſich bedienen. 

Tiegenhof, den 31. Mai 1858. 
Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 


17. Auf der Foͤrſterei Ober-Sommerkau, Revier Stangenwalde, ſoll die Inſtandſetzung des 


Wohnhauſes, — mit 387 rtl. 9 ſgr. 11 pf., veranſchlagt, — ſofort ausgeführt, und dazu dieſer 
Reparaturbau öffentlich an den Mindeſtfordernden ausgeboten und vergeben werden. 


Hiezu habe ich einen Lieitations⸗Termin zum 16. Juni c., Vormittags 11 Uhr, in Carthaus 


anberaumt, und lade zu demſelben Bauunternehmer ein. 
Der bezuͤgliche Koſtenanſchlag und die näheren Bedingungen konnen vorher im Burcau des 
Unterzeichneten eingeſehen werden. R 
Carthaus, am 6. Juni 1858. 
Der Koͤnigl. Kreis⸗Baumeiſter. 


18. Der Knecht Joſeph Schinda aus Zipplau, 18 Jahre alt, von kleiner Statur, iſt vor 
8 Tagen aus dem Dienſte des Beſitzers Retzlaff hieſelbſt entlaufen und deſſen Aufenthaltsort nicht 
zu ermitteln. Die reſp. Behoͤrden werden erſucht, auf den Schinda zu vigiliren und ihn im Be⸗ 
tretungsfalle hierherfuͤhren zu laſſen. c 

Schoͤneck, den 21. Mai 1858. 

5 Die Polizei⸗Verwaltung. 


Nicht amtlicher Theil. 


19. Im adeligen Lockner⸗Walde ſtehen jeden Tag zum Verkauf: 
350 Klafter fichtenes halb trockenes Klobenholz a Klafter 2 rtl. 25 fgr., 
20 Klafter fichtenes ganz trockenes Klobenholz a Klafter 2 rtl. 25 ſgr., 5 
100 Klafter fichtene halb trockene Stubben dabei 2 Fuß reines und nur 1 Fuß der 
Wurzeln zuſammen 3 Fuß lang a Klafter 1 rtl. 15 ſgr., 5 
20 Klafter fichtene ganz trockene Stubben a Klafter 1 rtl. 15 ſgr., ; 
150 Haufen fichtenes Strauch a Haufen zu 8 ſgr. und zu 10 far., 5 
130 Klafter buͤchenes Klobenholz, noch vor Neujahr geſchlagen, a Klafter 4 rtl. 10 ſgr., 
ſo wie auch ſtark und mittel Bauholz. i 
Forſtort Jaſtrzembie, den 7. Juni 1858. 
N Der adelige Oberfoͤrſter v. Krzeminski. - 
20. Auf dem Wege von Kaͤſemark nach Danzig habe ich heute eine Kaſſenanweiſung im 
Betrage von 25 rtl. verloren. Der ehrliche Finder wird gebeten dieſelbe, die in einen weißen 


Zettel eingewikelt war, auf Langgarten bei dem Kraͤmer Herrn Bluhm gegen eine Belohnung 


von 2 rtl. abzugeben. 


Kaſemark, den 10. Juni 1858. a Inſpeetor Pennert. 
21 Das Fahren und Reiten auf dem vom weltlichen, Ausgange des hieſigen Dorfes aus nach 


Rambeltſch führenden Feldwege wird bei geſetzlicher Strafe hierdurch unterſagt.“ 
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Ferd. Geschkal successores 
: anzig, 


Maſchinen⸗Bau⸗Anſtalt, 


Eiſen⸗, Zink⸗ und Metall⸗Gießerel, 
Dampfkeſſelſchmiede, Eiſenhaͤmmer, 
Fabrik Comtoir Niederlage 
Guͤnthershoff bei Danzig; Alter Roß No. 5., Milchkannengaſſe, 
f 8 (im Obligations⸗ Speicher), 
liefert alle Arten Dampfmaſchinen nach neueſter Conſtruction, ſowohl zum Betriebe von indu⸗ 
ſtriellen Anlagen, als auch Schiffsmaſchinen und Locomotiven; ferner Dampfkeſſel, ſchmiedeeiſerne 


Braupfannen i 
eiſerne Flußſchiffe, 
alle Arten von Mühlen⸗Einrichtungen, als: Mehl-, Oel⸗, Säge, Stampf- und Entwaͤſſerungs⸗ 


Muͤhlen, f 
landwirthſchaftliche Maſchinen, 
als: Dreſch⸗ und Haͤckſelmaſchinen „Schrootmuͤhlen, Ruͤben⸗ und Thonſchneider, Kartoffel- und 
Malzquetſchwalzen, Brennerei- und Brauerei-Einrichtungen, eiſerne Kühlſchiffe, Staͤrkefabriken, 
Pumpen und Winden. 
Ferner alle Arten a 
Eiſenguß⸗Waaren, u 
Grab⸗ und Balkon⸗Gitter, Grabkreuze, Schrifttafeln, Confole, Treppen, Saͤulen, guß- und ſchmiede⸗ 
eiſerne Fenſter und Treib⸗Haͤuſer, Roͤhrenleitungen, Oefen, Ofenthuͤren, Kochplatten und dgl. in 
allen Formen und Dimenſionen; ſo wie Gewichte neuer Art (gegen Stempel⸗Verguͤtung) und 
Ruͤcknahme der alten Gewichte zum hoͤchſten Marktpreiſe (d. J. bis 1. Juli c.) N 
Ferner Schmiedeeiſen in gewoͤhnlichen Stangen, wie auch in Streichbrettern, Schaaren⸗ und 
Modeleiſen, übernimmt alle Reparaturen und ſtellt bei ſolider Ausführung die billigſten Preiſe. 
Beſtellungen werden ſowohl im Comtoir, in der Niederlage, ſo wie auch in der Fabrik ſelbſt 
angenommen und die Waare franco Danzig ins Haus oder franco Bahnhof geliefert. 


23. Bigger und Galler, ſo wie Bigger⸗ und Gallerbohlen und Deckdielen, ſind billig 
zu haben und ſtets vorraͤthig bei e n 
E. Doethlaff in Nothebude. 


24. Hof ⸗Verkau f. 

n Hof mit folg. Ausf.: 15 Schfl. Rogg. 13 Weiz, 6 Gerſte, 13 Haf., 23 Erbſ., 28 Kart., 
Wicke, Klee, Wieſ., Torfbr., gr. Obſtg., u. maſſ. Geb., 2 Pfde., 3 Kuͤhe, 3 Jungv,, Abg. 6 rik 
2 M. v. Danz, f. ſof, f. 3400 pfl, b. 1000 — 1500 r. b. b. . übgeb. w. N. Johannisg. 16., 


u Friſch gebrannter Kalk i sets zu haben in der Brennerei bei Legan und 


Langgarten 107. pro Laſt in Tonnen 7 rtl. 18 ſgr.; ohne Tonnen wird die 
Laſt nur in der Brennerei für 6 rtl. 12 fgr. verabfolgt. a i 
2 a J. G. Domansky, Wwe. 


26. „Schaafſcheeren, fein ſchneidend, Druckbrodmeſſer, Hack⸗ und Wiegemeſſer, Tranchir⸗ und 
Tiſchmeſſer, Garten⸗ und Oeulirmeſſer, ſo wie alle Arten Taſchenmeſſer empf. 
W. Krone, Meſſerfabrik, Holzmarkt 21. 
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== Auction zu Ohra. 


Montag, den 28. Juni 1858, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verlangen 
des Hofbeſitzers Herrn Grundt zu Ohra wegen Veränderung der Wirthſchaft oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkaufen: | 

4 Pferde worunter 2 Stuten mit Fohlen, (gefallen nach dem Koͤnigl. Vollblut Pirat) , 
die Stuten ſind ihrer guten Fohlenzucht wegen bekannt, eine wieder gedeckt, 6 fchön 
Kühe, 2 Hocklinge, 1 Kalb, 6 Schaafe, 3 Lämmer, (blaugrau Natur⸗Wolle) 1 Jagk 
wagen mit Verdeck, 1 Spatzier⸗, 1 großer Arbeitswagen mit Leitern, Kaſten⸗ und 
und 2 Gang A⸗zoͤllige Puffraͤder, (neu) 1 kleiner Arbeits-, 1 Kaſtenwagen, 1 Spatzier⸗ 
2 Arbeitsſchlitten, 1 Gang Beſchlagraͤder, 1 Kaſten zur Windharfe, 1 KHobelbanf, 
1 Paar g. Erndteleitern, 1 Paar Holzleitern, 2 eiſerne Pflüge, 1 Land hake. 
3 Paar Sielen mit Zaͤumen und Leinen, div. Halskoppeln und meheres Hans und 

l Wirthſchafts⸗Geraͤth rc. ꝛc. = | 

Das lebende wie todte Inventarium iſt im beiten Zuſtande und wird der Zahlungstermig 
am Tage der Auction den mir bekannten Käufern angezeigt. 

Jo h. Ja c. Wagner, Auctions⸗Commiſſarius. 


28. Vom 21. bis 26. d. M. wird der Weg durch Scharfenberg nach Danzig eines nolh⸗ 
wendigen Bruͤckenbaues wegen geſchloſſen. ; 0 


Wotzlaff, den 4. Juni 1858. Der Ortsborſtand. f 
29. Ich habe mich in Stutthof als Nade- und Stellmachermeiſter niedergelaſſen, bitte ul 
geneigte Aufträge und verſpreche reelle Ausführung derſelben. Auguſt Breyer. 


30. A. Buschwald, Koͤnigl. Feldmeſſer, Fleiſchergaſſe 10. = 
31. Auf dem Gute Kowalleck, 114 Meile von Leſſen, ſtehen 200 Gtüd Fetthammel bil 


5 600 Stück ſtarke 5⸗jaͤhrige Hammel 
kommen auf der Herrſchaft Runowo zum Verkauf. ; | 
Das Guſtvieh und die Hammel ſogleich (nach der Schur), die Lammmutkern Mitte Augul 
d. J. abzunehmen. i 1 
Schloß Runowo bei Vandsburg (bei Bahnhof Rakel), „„ 

den 5. Juni 1858. Das Dominium. 


außergewoͤhnlicher Größe zum Verkauf und koͤnnen Anfangs Juni abgenommen werden. 
32. Mein Buͤreau iſt Hundegaſſe 19. =. 

Danzig, den 3. Juni 1858. Schönau, Rechtsanwalt und au 

u 500 Stück zuchtfaͤhige Mutterſchaafe, darunter 33 Zeitſchaafe und = 

7 


34. Rambaum 48, find Schabelſtoͤcke zu verkaufen. 


35. Bruchbandagen und Suspenſorien, Clyſtir⸗ und Wundſpritzen, Flieten u. Trokare, empf 
W. Krone, chirurg. Inſtrumentenmacher. 


36. Ein Sohn ordentl. Eltern findet als Lehrling eine Stelle bei dem Kader u. Stellmacher 
meiſter Au guſt Breyer in Stutthof. 


87 5 rtl. Belohnung iu 
ſichere ich demj. zu, der mir zur Habhaftmachung des Diebes u. zur Wiedererlangung mei 5 
Betten, die mir vom 4. zum 5. d. M. d. gewaltſamen Einbruch geſt. word. find, verhilft. il 
Betten w. folg.: 2 Unterb. mit grauer Einfchütt., 1 Deckbett mit blauem Leinwand⸗Bezug, 1 In 
mit dito, 1 Pfuͤhl mit gr. Einſchuͤtt. o. Bez. u. 1 Leinwand⸗Laken. Weßlinke. Erd. Pete | 


— 


= 
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38. Einem geehrten auswaͤrtigen Publikum erlaube ich mir hierdurch die ergebene Anzeige zu 
machen, daß mein Lager 


kurzer Eiſen⸗ und Stahlwaaren 


durch jetzt eingetroffene Fruͤhjahrsſendungen wieder vollſtaͤndig aſſortirt iſt. 


Ich mache vorzüglich aufmerkſam auf Gußſtahl⸗Senſen, die unter 


Garantie „, engl. Sicheln, Grapen u. Keſſel⸗ 


grapen, Vieh⸗ und Halfterketten, Striegel, Kar⸗ 
detſchen, Schaafſcheeren, Maſchinen⸗ und Haͤckſel⸗ 
meſſer, Spaten, Sägen, abgeſtimmte Kuhglocken, genichte 
Zollgewichte, n wan Kochgeſchirr, Kaffeebrenner, 
Waffeleiſen in Herzform, 5 Stück auf einmal zu backen, ꝛc. ıc. 

Ferner empfehle ich ſaͤmmtliche zu Bauten gehoͤrige Artikel, als: Haus⸗ und 
Stubenthuͤrbeſchlaͤge, Laden n Fenſterbeſchlaͤge, 
luftdichte und ord. Ofen- Aſch⸗ und Reinigungsthuͤren, meſſ. 
Roͤhrthuͤren, Roſtſtaͤbe, eif. Kochplatten mit Ringen, Roͤhr⸗ 
platten, eiſ. Ofen⸗ und Kochapparate, geſchmiedete, glatte und 


vierkantige Nägel, vierkantige Draht⸗ und Pappnaͤgel und 


hrdraht . dog lungen Preife. 
Rohrdraht . Je ac G. W. Rexin, 


5 Firma G. W. Rexin u. Co., Glockenthor 130. 
Der Verein praktischer Landwirthe 


zu Hohenstein versammelt sich daselbst Sonntag, den 20. Juni, Nachmittags 3 Uhr. 
Tagesordnung; Allgemeine landwirthschaftl, Besprechung. 
ie diesjährige Prämiirung guter Mutterstuten zu Hohenstein. 
Gleichzeitig werden die von Seiten der verehrl. landwirthschaftl, Vereine zu Gem- 
litz und Wotzlaff für die bevorstehende Prämiirung der Mutterstuten erwählten Herren 
Commissarien gebeten, sich recht vollzählig zu der, laut unserer Zuschrift vom 1. d. M. 
an demselben Tage stattfindenden Berat hung hier einfinden zu wollen. i 
Der Vorstand. : 
Ad, Fegebeutel. G. Schwartz, 
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40. Bekanntmachung 
der Holz-Verkaufs⸗Termine in den Spengawsker 8 Swaroczyner Guͤtern 
pro I. Semeſter 1858. 


—— 


Benennung Tag und Monat des 
des Ortes und der Stunde des Termins. Termins. 
Ä Den 3. Juli 1858. 
e 3. Auguſt = 
zu = 1 Septbr. 2 
Spengawsken, = 2 in 3 
jedesmal von 10 Uhr Vormittags. 107 Delle 5 


Den 17. Juli 1858. a 
Im Ga ſthauſe „17. Auguſt 
zu = 10 rn > =] 
= 3 = 
Siwarsczon, 1 , | 
jedesmal von 10 Uhr Vormittags. „15. Dezbr. 3 f 


Noch wird bemerkt, daß in jedem Termin mit dem Verkauf des Brennholzes angefangen und, 
Spengawsken, den 9. Juni 1858. 


o p YYY PY YP p PPP ( ( ( RD RR 0 
eee eee eee Pie e Pr SIEBEN DISC DIT NETT NN SOC 


Preussische 


Untionol-Verficherungs- Gefellfchaft 


in Stettin 
empfehle ich zur Uebernahme von Versicherung n 
SSgen Feuersgefahr auf Gebäude, Mobilien, Inven- 
tarium, Getreide und Waaren aller Art IN der Stadt wie auf dem u 


ER L: d 5 : 
ANGE, zn den billigsten, jede Nachschuss-Verbindlichkeit ausschliessenden 
7 Prämien. Policen werden sofort hier vollzogen und ertheile ich bereitwilligst % 
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% 
Er jede nähere Auskunft. Der Haupt-Agent © 
28 [7 
& A. J. Wendt, 1 
An IRER Heil. Geistgasse 93., gegenüber 85 Kuhgasse, 0 
eee eee eee eO eee eee 


ieee 
42. Franz. Düngergyps, aͤcht peruaniſcher Guano und Binns Patent⸗Duͤnger iſt wiede 
vorraͤthig im Veſta⸗Speicher bei Joh. Jac. Zachert. 
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Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Zopeng- 


